
 RUNDSCHAU  Seite 59./10. März 2016

BALKONE & ZÄUNE
AUS ALUMINIUM

Besuchen 

Sie unsere

AUSSTEL
LUNG!

PETER SCHEDLER

  0664 / 44 61 461

Haller Straße 33

6020 Innsbruck

GRATISHOTLINE: 0800 20 2013   |   www.leeb.at

Beide Spitzenkandidaten rühren 
in diesen Tagen noch einmal tüchtig 
die Wahltrommel. Höhepunkt soll 
am Donnerstag ein TT-Forum sein, 
bei welchem sich Iris Zangerl-Walser 
und Thomas Öfner gegenübersitzen  
werden. Wer Bürgermeisterin bzw. 
Bürgermeister der Marktgemeinde 
Zirl wird, müssen am kommenden 
Sonntag die Wählerinnen und Wäh-
ler entscheiden. Iris Zangerl-Walser, 
die Chefi n der bürgerlichen Liste 
„Zukunft Zirl - Volkspartei“ hofft 
auf viele Stimmen aus dem eben-
falls bürgerlichen „Zirl Aktiv“-Lager 
und sie will diese Woche auch noch 

persönlich möglichst viele Wähle-
rinnen und Wähler mobilisieren. 
„Ich werde mich bei Hausbesuchen 
verschiedenen Fragen stellen, die 
Zirlerinnen und Zirler sollen mich 
noch besser kennenlernen“, erklärt 
Iris Zangerl-Walser gegenüber der 
RUNDSCHAU. Auf die Frage, 
welche Chancen sie sich für die 
Stichwahl ausrechnet, sagt sie, dass 
die Aussichten Bürgermeisterin der 
Marktgemeinde Zirl zu werden, sehr 
gut sind. 

„KEINE G´MAHTE WIESE!“ 
Gegenkandidat Thomas Öfner sieht 
ebenfalls realistische Chancen, den 
Bürgermeister-Thron zu besteigen. 
„Eine g´mahte Wiese ist das aber 

nicht, ich nehme die gegebene Si-
tuation sehr ernst. Da Kreiser keine 
Wahlempfehlung abgibt, kommt es 
darauf an, wohin die 'Zirl Aktiv'-
Stimmen tatsächlich wandern, au-
ßerdem gibt es bei 'Grün' und 'Blau' 

noch ein großes Stimmenpotenzi-
al!“ Thomas Öfner sagt, dass er be-
strebt sei, mit allen Zirler Fraktionen 
konstruktiv zusammenzuarbeiten, 
unter anderem auch mit der Liste 
„Zirl Aktiv“. 

Hochspannung in der Marktgemeinde Zirl vor der Bürgermei-
ster-Stichwahl am kommenden Sonntag. Wird Iris Zangerl-Walser 
(Zukunft Zirl - Volkspartei) die neue Dorfchefi n oder macht 
Thomas Öfner (Für Zirl - Thomas Öfner) das Rennen um den 
Bürgermeister-Sessel? Beide Kandidaten rechnen sich gute Chan-
cen aus. Zangerl-Walser hofft, dass sie von den Stimmen der bür-
gerlichen Liste „Zirl Aktiv“ profi tiert, Öfner hofft ebenfalls auf 
Unterstützung aus dem „Zirl Aktiv“-Lager sowie auf Stimmen aus 
den „Grünen“ und „Blauen“ Fraktionen.

Spannung vor Bürgermeister-Stichwahl in Zirl
Wer wird neues Dorfoberhaupt? Iris Zangerl-Walser oder Thomas Öfner

Von Gebi G. Schnöll

Gespannt darf man sein, wer im Gemeindeamt (Hintergrund) in das Bürgermeister-
zimmer einzieht. Iris Zangerl-Walser oder Thomas Öfner?  Foto: zeitungsfoto.at

Einschleichdiebe und Schlägereien am Plateau
(GeSch) Mit zwei Schlägereien und 

einem Einschleichdiebstahl musste sich 
in den vergangenen Tagen die Polizei 
Seefeld beschäftigen. 

Zuerst zum Einschleichdiebstahl: 
Zwei bislang unbekannte Männer haben 
am Freitrag, dem 4. März, kurz nach 
halb sechs Uhr abends ein Hotel in 
Seefeld betreten, rissen in der zu diesem 
Zeitpunkt unbesetzten Rezeption eine 
Handkasse aus der Verankerung und 
fl üchteten mit der Geldkassette, in der 
sich Bargeld in unbekannter Höhe be-
fand. Hinweise unter Tel. 059 133 7124 
erbeten.

In der Nacht auf Samstag fl ogen in 
einem Nachtlokal in Seefeld die Fäuste. 

Zwei Slowaken im Alter von 24 bzw. 
28 Jahren gingen auf einen 51-jährigen 
Security-Mitarbeiter los. Während einer 
der beiden Tatverdächtigen den Security 
festhielt, schlug und trat der andere auf 
ihn ein. Der 51-Jährige musste mit Ge-
sichts- und Brustkorbverletzungen in die 
Klinik Innsbruck eingeliefert werden.

Wegen zu lauter Musik sind sich am 
Sonntagnachmittag im Flüchtlingsheim 
Scharnitz zwei Iraker (24 und 19 Jahre) 
in die Haare geraten. Im Zuge der Aus-
eiandersetzung soll der Ältere mit einem 
Bierkrug dem Jüngeren leicht verletzt 
haben. Ein anderer Flüchtling wollte 
schlichten und verletzte dabei den 
24-Jährigen leicht. 

	

											 	
																					„Schwarzbuch	Telfs	--------	2010-2016“	
	

1. Die	Eishalle	wurde	um	Millionen	Tiroler	Steuergeld	mit	politischer	Gewalt	durchgedrückt;	der	
Freiplatz	ist	weg,	dafür	können	unsere	Kinder	und	Jugendlichen	nur	mehr	unter	der	Kuppel	
von	12	Uhr	(normalerweise	Essenszeit	oder	noch	Schule	)	bis	16.45	Uhr	eislaufen.																																							
Wie	wichtig	ist	uns	eigentlich	unsere	Jugend???																																																																					Liste	7	

2. Zu	den	bereits	bestehenden	60	ha	gewidmetem	Bauland		wurden	2014	in	der	neuen	
Raumordnung		(kann	damit	jederzeit	von	der	Gemeinde	in	aktive	Baufläche	umgewandelt	
werden)		zusätzlich	10	ha	der	schönsten	Kulturflächen	im	Westen	(Bereich	Aulanden)	und	
Osten	(hinter	Altersheim)	von	Telfs	aufgenommen!																																																																																														
Haben	wir	mit	60	ha	bereits	gewidmetem	Bauland	zu	wenig???	

3. 2013	wurden	beim	Schwimmbad-Alt		für	hunderttausende	von	Euro	Umbau-Maßnahmen	
wie	z.B.	ein	neuer	Eingang	mit	Kassa,	neue	Wände	im	Keller,	neue	Türen	usw.	vorgenommen.	
Diese	Investitionen	hat	der	Bagger	2015	mit	abgerissen!			

						Damals	hatten	wir	anscheinend	noch	Geld	genug???																																																															Liste	7	
4. Beim	neuen	Schwimmbad	wird	vorerst	aus	Kostengründen	kein	Wärmetauscher	montiert,		

sondern	irgendwann	nachgerüstet;	dafür	blasen	wir	mit	Kuppel-	und	Eishalle	täglich	1500		
Kwh.		Abwärme	in	die	Luft!																																			
Umweltfreundlicher	geht	es	ja	wohl	nicht???	

5. Anstatt	eine	notwendige	Tiefgarage	beim	neuen	Schwimmbad	zu	bauen,	finanzieren	wir	
einen	Privatparkplatz	im	Dorf	und	das	auch	noch	auf	unbestimmte	Zeit!																																													
Wo	sind	eigentlich	die	Parkplätze	vom	Schwimmbad???																																																							Liste	7	

6. Wie	möchte	die	Bgm.-Partei	500	neue	Arbeitsplätze	schaffen	wenn	Sie	bei	der	Genehmigung	
für	den	Gewerbepark	Moos,	geschlossen	dagegen	war!																							
	Irgendwie	seltsam?	

7. Ein	großer	Teil	vom	Familiensilber	(Weinberg,	Ärztehaus,	Grundstücke)	wurde	verkauft;	alles	
in	allem	ca.	Euro	10	Millionen.	Kein	Wunder,	dass	der	Schuldenstand	gesunken	ist!																									
Niemand	kann	Zaubern	auch	die	Bgm.-Partei	nicht???																																																											Liste	7	

8. Wo	sind	eigentlich	die	20.000	Nächtigungen	geblieben,	die	bei	der	Genehmigung	der	Eishalle	
versprochen	wurden!																																																																																																																															
Vom	Winde	verweht???	

9. Die	GW-Telfs		haben	für	über	100.000	Euro	einen	Neuen	Traktor	gekauft,	aus	Finnland		bei	
einem	Händler	in	Rinn!	Es	hätte	auch	einheimische	Händler	und	Traktoren	gegeben.																				
Sieht	so	die	heimische	Arbeitsplatz	Sicherung	aus???																																																													Liste	7	

10. Welche	Baugründe	möchte	die	Gemeindeführung	zurückkaufen?	In	der	Sonnensiedlung	gibt	
es	keine	mehr.	Will	sie	wieder	neue	Grundstücke	widmen	und	verkaufen,	bevor	sie	diese	
dann	zurückkaufen	kann?				Alles	ist	möglich	bei	dieser	Gemeindeführung!	
	

Macht	braucht	Kontrolle!	Dafür	stehen	Wir!																												Liste	7	
Darum	am	28.	Februar		BÜRGERLISTE	TELFS	-	Herbert	Klieber	

Die Bürgerliste Telfs – Herbert Klieber 

bedankt sich für das entgegengebrachte 

Vertrauen der Wähler.

DANKE!

Herbert Klieber mit Team


